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2016 war mehr als nur ein bedeutendes, zukunftsorientiertes Jahr. Während meiner 

Amtszeit, kann ich mich nicht daran erinnern, dass so viele wesentliche Themen innerhalb 

des Vorstandes besprochen, entschieden und geändert wurden. Ob alles zum Wohle 

unserer FCW-Familie ist, wird die Zukunft zeigen. Ich bin aber davon überzeugt, dass wir 

den richtigen Weg eingeschlagen haben. 

 

Die zwei bedeutsamsten Änderungen sind sicher die Überarbeitung der Vereinsziele und die 

daraus entstandenen neuen Massnahmen, die nun von den verantwortlichen Ressort-Leitern 

umzusetzen sind, sowie die neue Spiel- und Ausbildungsphilosophie im Nachwuchsbereich. 

 

Bei den Vereinszielen war es mir wichtig, dass die Integration unserer Junioren in die erste 

Mannschaft neu definiert wird und vor allem, wie wir dies gedenken umzusetzen. Die 

Prozesse stehen nun schwarz auf weiss, jetzt geht es an die Umsetzung und dabei werden 

der Trainer der 1. Mannschaft, der Trainer der A+- & B-Junioren, der Leiter Aktive, der 

Koordinator der A+-/B-Junioren und der Leiter Nachwuchs gefordert sein. 

 

Bei der neuen Spiel- und Ausbildungsphilosophie im Nachwuchsbereich können wir getrost 

von einer «Revolution» sprechen, da wir in Zukunft mit Trainer-Tools arbeiten werden, die im 

Breitenfussball so noch nie vorhanden waren. Am Samstag, 21. Januar 2017 wurden die 

neuen FCW-Arbeitswerkzeuge allen Trainern, Betreuern, Koordinatoren und Funktionären 

vorgestellt. Da man solche beträchtliche Änderungen nicht von einem Tag auf den anderen 

umsetzen kann, haben alle Nachwuchs-Trainer die Möglichkeit während der Frühjahrsrunde 

2017 damit zu schnuppern, auszuprobieren und eigene Erfahrungen zu sammeln. Ab der 

Herbstrunde 2017 wird dann nur noch nach der neuen Spiel- und Ausbildungsphilosophie 

gearbeitet. Man darf mehr als nur gespannt sein, wie sich die Arbeitsweise innerhalb des 

FCW’s ändern wird. Eins ist aber sicher, es wird sich etwas ändern… 

 

Eine sehr erfreuliche Tatsache ist unsere Frauen-/Juniorinnen-Abteilung, welche sich rasant 

und unheimlich gut weiterentwickelt hat. Ein wesentlicher Grund dafür ist sicher unser 

Koordinator der Frauen-/Juniorinnen, Urs Ott. Seit seinem Eintritt am 1. Juli 2016 hat er die 

Abteilung zu dem gemacht, was sie heute ist, eine gut funktionierende und anerkannte 

Abteilung, welche den Jungs in keiner Weise hinterher hinkt, ganz im Gegenteil. Heute 

besteht die Frauen-/Juniorinnen-Abteilung aus 4 Teams und zwar aus einer Aktiv-

Mannschaft (4. Liga), einem C-Juniorinnen, einem D-Juniorinnen und einem E-Juniorinnen 

Team. 

 

Wo im letzten Jahresbericht noch ein grösseres Verbesserungspotenzial war, ist heute eine 

erfreuliche und sehr gute Zusammenarbeit entstanden, die in Zukunft sicher Früchte tragen 

wird – nämlich die wichtige Zusammenarbeit der Aktiv-Abteilung mit unserem Nachwuchs. 

 

Auf die Frühjahrs- und Herbstrunde 2017 darf man also sehr gespannt sein. 
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Last but not least, möchte ich es nicht unterlassen, meinem Koordinatoren-Team zu danken 

für die Hilfe und den unheimlichen Zeitaufwand, welchen sie Tag für Tag aufbringen. Auch 

dank Ihnen, ist es möglich einen Verein mit mehr als über 450 Junioren/-innen zu stemmen. 

 

Ich wünsche allen schöne, spannende aber vor allem verletzungsfreie und faire Spiele im 

2017!   

 

Stefano Scaglioni 

Leiter Nachwuchs 

 

 
 
 

 

 


